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Vorwort 

Mit dem Jahrbuch für direkte Demokratie 2017 liegt nunmehr der siebte 
Band vor. Die Konzeption des Jahrbuchs bleibt unverändert.  

Den Auftakt bei den Abhandlungen macht ein Beitrag von Suzann-Viola 
Renninger, in dem – ausgehend vom Anlassfall einer kantonalen Volksini-
tiative – die „Türöffnerfunktion“ von schweizerischen Volksinitiativen auf-
gezeigt wird. Daniel Toda Castán analysiert in seinem Beitrag das katala-
nische Selbstbestimmungsreferendum sowie alternative Möglichkeiten für 
eine den Anforderungen des spanischen Verfassungsgerichts genügende 
Durchführung einer Volksbefragung. Im Beitrag von Yanina Welp/Nadja 
Braun Binder wird die Entwicklung direktdemokratischer Verfahren in La-
teinamerika untersucht und Fabian Reidinger/Hannes Wezel befassen sich 
mit der Frage, inwiefern Bürgerbeteiligung und Zufallsprinzip direktdemo-
kratische Verfahren ergänzen können. Die Dokumentation umfasst Daten 
zu Volksbegehren und Volksentscheiden auf Länderebene in Deutschland 
von 2015 bis 2017. Denselben Zeitraum deckt auch der Landesbericht zur 
Schweiz von Axel Tschentscher/Andreas Gutmann/Lars Ruchti ab. Mit dem 
Landesbericht zu Österreich von Klaus Poier wird der Grundstein für eine 
regelmäßige Berichterstattung über die Entwicklungen in diesem Land ge-
legt. Eine regelmäßige Landesberichterstattung zu Deutschland übernimmt 
Arne Pautsch. Er eröffnet diese mit einem Beitrag zum Volksentscheid 
„Berlin braucht Tegel“ vom 24. September 2017 in Berlin. 

Dagegen gilt es, Veränderungen im Herausgeberkreis anzuzeigen. Otmar 
Jung, eine der tragenden Stützen des Jahrbuchs seit dessen Start, ist aus dem 
Kreis der Herausgeberschaft ausgeschieden, da er sich verstärkt anderen 
Forschungsgebieten widmen will. Zudem kann Hans-Joachim Lauth auf-
grund vielfältiger Inanspruchnahme leider nicht mehr mitwirken. Wir dan-
ken beiden sehr herzlich für ihre wertvolle langjährige Unterstützung bei 
der Herausgabe des Jahrbuchs. Neu zum Herausgeberkreis gestoßen sind 
Nadja Braun Binder von der Universität Zürich (Schweiz) und Klaus Poier 
von der Karl-Franzens-Universität Graz (Österreich). Ferner informieren 
wir über den Wechsel in der Schriftleitung. Neu übernimmt diese Aufgabe 
Nadja Braun Binder. Wir danken Fabian Wittreck, dem bisherigen Schrift-
leiter, für seinen unermüdlichen Einsatz. 
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Die Herausgeber danken dem Vorstand von Mehr Demokratie e.V. sowie 
dem Nomos Verlag für ihre stete Unterstützung. Besondere Erwähnung ver-
dient Herr Frank Rehmet, wissenschaftlicher Mitarbeiter bei Mehr Demo-
kratie e.V., der stets zügig und äußerst gewissenhaft das Layout erstellt und 
die formalen Aspekte des Jahrbuchs betreut hat. Zu danken haben wir ferner 
Frau Barbara Schaub, Hilfsassistentin an der Universität Zürich, für die Un-
terstützung der Schriftleitung, insbesondere bei der formalen Fertigstellung 
des Bandes 2017. 

Die Herausgeber 
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